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tiriefkafitit î)ec ^fîe^ttkttoH.

Ij. Z. i. H. 3îui' feine unnötigen
Aufregungen. 9îet)men ©ie gefl. brennet! täg=
ticb, D'e Strjnei, tnetcbe 3bnen @ötbe in leinen
"'(oflcrionen unb äUurimeu barreidjt: Xüd)t--
iger, tfjätiger -Kann, uerbiett' ©ir unb er*
iDorte : Son ben (Tropen @nabe, »on ben

SRcichtigen ©unft, oon £t)ätigen unb
©Uten Jbrberung, uon bec Wenge 9teig=

ung, »on bem ©injetnen üiebe."
Peter. ®a3 roar alterbittgS roettig ; aber
bie Statfcbbafe" bat aud) nod) ein îfjeilcben
aufgefürfett." Sie erstattet Sjjneri unter
XSkub ein 9JejüdEjIein E. JL. i. K..
3a, man madjt fid) bie <3ad)e bientid) ; abec

bie Slufmerffamfett barattf ju tenfen, übertaffen

roir bagegen gerne 2jbiten. <Snnlrtii*
©§ gibt Stenfrben, bte gar nidjt itreit, roeil

fie ftrb nichts Sernünftigeä norfefcen."
M. Z. i. Gr. Unfer fetiger ©riebet- f;at
t)ie unb ba ju ben faulen ©djütern gefagt:

Sofeb, roer'ê roott fürft bringe, mitesS fdjaffä unb roer roott 33unbeëratl) roerbe, börf
nüb nu été ©leid) fja roie'n en 9îad)tt)afe." SDaê nü£te ftetë mefjr, atê bie grbfjte
ïracbt trüget. W. M. 3)ummeê 3euS' ®'n burdj&rennenbeâ ^ferb mufi tnatt
nicbt jttritdfjalten îoollen, fonbern antreiben unb immer mefjr antreiben uub batb

folgt es bem 3ua,d, a[3 ob es" nie einen eigenen SBitten getjabt batte. M. U.
i. W. gctttt unâ gar nicbt ein ; bas mititiirifebe ^offenfuiet ift nun »orüber unb
es" rnufj ein anberes §orn ertönen, bis roir roieber auffiordjen. S. S. i. L«.
©ente ; ©ruf;. i. Z. ©ie betïdjten uns, bafi Dberft SRarïroafbcr feine gerien
auf bem ©ute oon Dberft SBilte tn gelbineiten uibrmgen toerbe. ©ie roolten nattes
lia) bamit einen SBitj madjen. S)er fäljrt aber in'ö iölaue, benn grofje ©baraftere
oerfötjneit ftdj gerne roieber im ^ntereffe ber ©aefie. U. V. i. T. 3Me grüefite
ber Statur müffen am Saume fjctngen bië fie reif finb; geroiffe grüebte ber <&v=

jiebung aber barf man erft an ben S9aum fjängen, roenn fie reif ftnb. U. G.
i. Z. ©troaS fpät gefommen, aber nocb untergebracht, roaä möglich roar. K.
i. A. 3)as Ijtefje Det tn'S geuer giefjen. îîein, roir roarten auf einen belfern
2tugenblitf. 3mmerbin beften ©anf.

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. -
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8,

Englische Nouveautés.

Etage, Zürich. (51c

Ö
Muster sofort H /

ETTINGER & bo, L.ÜRICH
Bestassortirtes

Modehaus

Neueste Frühlings- und Sommermoilestoffe,

Promenade-, Relseklelder- u. Blousenstoff e.

Gr. Auswahlen. Billige Preise. Geschmackvollste

Sortimente von 23 Cts. Fr. 29 p. M.

In Damenkleiderstoffen~ Herrenkleiderstoffen
SSS Damen- und Kinder-

Confection u. Blousen

Complett Stoff zu eleg. Herren-Cheviot-Anzug Fr. lO. 20

Königl. Selters
aus dem Königlichen Mineralbrunnen zu Niederseiters.

¦WWW!
Ueber die Qualität des Wassers aus dem Königlichen Mineralbrunnen zu

^IEDEB§£LT£Ri (Königl. Kelters)
etwas zu sagen erübrigt sich bei diesem seit Jahrhunderten berühmten, über die ganze Erde verbreiteten Mineralwasser von selbst.

Es sei nnr darauf hingewiesen, dass das Wasser ans dem Königlichen Mineralbrunnen zu
Niederselters unter strengster Kontrolle der Königl. Staatsregierung so gefüllt wird, wie es
der Quelle entfliesst, und die naturliche -Zusammensetzung seiner Bestandteile, welche durch
keine chemische Manipulationen ersetzt werden kann, diejenige aller andern Mineralbrunnen,
wie jeder Arzt bestätigen wird, weit überragt.
Der Hausarzt wird auf Befragen ferner bestätigen, dass der Genuss dieses in seinem Geschmack unübertrefflichen Tafelwassers nicht nur gegen zahlreiche

Krankheiten, insbesondere bei den in den Herbst- und Wintermonateu so häufig auftretenden Katarrhen der Schleimhaut der Atmungsorgane, bei katarrhalischen

Zuständen des Magens und der Verdauungsorgane und bei akuten und chronischen Erkrankungen jeder Art sich als Heilmittel bewährt, sondern dass das

fortgesetzte Trinken dieses seit Jahrhunderten von den Aerzten geschätzten Gesundheitswassers das sicherste Schutzmittel gegen diese Krankheiten bildet.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass wir das Mineralwasser aus dem Königl.
Mineralbrunnen zu NIE DE Itseltcrs zur leichten Unterscheidung von minderwertigen Brunnen
mit ähnlich klingenden Namen unter der Bezeichnung

^* Königl. Selters
auf den Markt bringen, was wir genau zu beachten bitten.

Königl. Mineralbrunnen
Siemens & Co.

Niederlagen in der Schweiz nur bei den Firmen:

Zürich: O BLASER, untere Zäune 19.

J. UHLMANN, Marktgasse6.

Basel: Droguerie E. Sc JL. SENGLET.

Bern : O VLM ^ 1 1 A AI1,
Luzern: V. BELLER.
Solothurn: HEBM. BEAU.

m Künstlerhaus Zürich, m
Verein für bildende Kunst.

Thalgasse 5 neben Hôtel Baur am See Zürich I.

Ständige
Ausstellung moderner Kunstwerke

in monatlich wechselnden Serien.
Täglich (mit Ausnahme Montags) ununterbrochen geöffnet:

von Vormittags 10 Uhr bis abends 7l/t Uhr.
Eintritt: Fr. 1.

Sonntags von nachmittags 1 Uhr an 50 Cts.

PANOPTIKUM
Vollständig neu umgebauter Wrrgartt'U von Zürich im Metropol am See.

Neue Illusionen und Tries. 59

Grosser Palmengarten mit orientalischem Buffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

Geöffnet von früh 8 Uhr bis Abends 10 Uhr.
Entrée Fr. f. - Montags 60 Cts.

Direktion 6. d'OuvenoU.

Das famose Sechseläutenblatt

kann bezogen werden per Exp. à 50 Cts. durch die Exp. des

Nebelspalter'', Räfnistrasse 31, Zürich I.

Briefkasten der Redaktion.
t. H. Nur keine unnöthigen

Aufregungen, Nehmen Sie gefl, dreimal täglich

die Arznei, welche Ihnen Göthe in seinen
:>ieslerionen und Marimen darreicht: Tüchtiger,

thätiger Mann, verdien' Dir und
erwarte : Von den Großen Gnade, von den

Mächtigen Gunst, von Thätigen und
Guten Förderung, von der Menge Neigung,

von dem Einzelnen Liebe."
I^et^r. DaS war allerdings wenig; aber
die Klatschbase" hat auch noch ein Theilchen
aufgesürfelt." Sie erstattet Ihnen unter
XBand ein Besüchlein ik. Ii. t. Ii.
Ja, man macht sich die Sache dienlich ; aber
die Aufmerksamkeit darauf zu lenken, überlassen
wir dagegen gerne Ihnen. tûm^i-iUi^
Es gibt Menschen, die gar nicht irren, weil
sie sich nichts Vernünftiges vorsetzen."
Al. 5?. l. <». Unser seliger Erzieher hat
hie und da zu den faulen Schülern gesagt:

Losed, wer's wott fürsi bringe, mues schaffä und wer wott Bundesrath werde, dörf
nüd nu eis Gleich ha wie'n en Nachthafe." Das nützte stets mehr, als die größte

Tracht Prügel. ?k. Dummes Zeug! Ein durchbrennendes Pferd mnß man
nicht zurückhalten wollen, sondern antreiben und immer mehr antreiben und bald

folgt es dem Zügel, als ob es nie einen eigenen Willen gehabt hätte. Zl. ll.
ii. ìV. Fällt uns gar nicht ein ; das militärische Possenspiel ist nnn vorüber und
es mnß ein anderes Horn ertönen, bis wir wieder aufhorchen. 8. 8. ii. I>.
Gerne ; Gruß. j. Sî. Sie berichten uns, daß Oberst Markwalder seine Ferien
auf dem Gute von Oberst Wille in Feldmeilen zubringen werde. Sie wollen natürlich

damit einen Witz machen. Der sährt aber in's Blaue, denn große Charaktere
versöhnen sich gerne wieder im Interesse der Sache. Tl. V. i. V. Die Früchte
der Natur müssen am Baume hängen bis sie reif sind; gewisse Früchte der
Erziehung aber darf man erst an den Baum hängen, wenn sie reif sind. UI.
i. 5?. Etwas spät gekommen, aber noch untergebracht, was möglich war. Ii.
i. ì Das hieße Oel in's Feuer gießen. Nein, wir warten auf einen bessern

Augenblick. Immerhin besten Dank.

Dilles iMsßkoeM kür gerrMIeià -
.1. tI^r»«-K, iVlarcbanà-l'ailIeur, ?oststr->.sse 8,

IWj-zeuk Aouvkâà
Liage, ^iiirlvl». (51c

II Cluster sofort >I

MM
kk8tkl88<>rtjrtkZ

IV>0liönau8

krüiillugz- iM SWmmàzloliê,
Pi-Menà-, keiàlsià- v, liioiizenslà.

Lr. àsv/ablen. Billige ?reise Lesclimack-
vollste Zortiinente von 23 Lts. 29 p. IVI.

lu vsmoulllkiäerstoklou
»I? llorronlcleiâerstokkoll

îîîîî 0smsu- uuâ killâsr-
------ voutootiou u. Slouson

Leiters
Leber clie (Qualität àes Vsssers aus àsm Xoniglicben àtinerslbrunnen zu

etvviìs nu ssgen erübrigt sicb. bei cliesem seit lakrtiunàerten kerükmien, über äie ganze Lràe verbreiteten àlineralwasser von selbst.

Oer rlausarüt virà auk Befragen kerner bestätigen, àass àer Lenuss àieses in seinem Lescbmack nnübertrefflicben Tafelwassers nicbt nur gegen zablreicbs

Xranklieiten, iosbesonàers bei àen in àen Hei I»St unà ^VÎIKtkrn»«l>iì»tt»ê»» so bäubg auktretenàen Ivatarrben àer ZcnIeimNinN àer ^,tmungsorgane, bei katarrka-

lisclien ^ustânàen àes ^lagens unà àer V eràauungsorgane unà dei akuten unà cbroniscben Erkrankungen seàer /Vrt sicb sis RtkillIlìttSl bewäbrt, sonàern àsss àss

fortgesetzte trinken àieses seit lakrbunàsrten von àen Merzten gesckätzten Lesunàkeilswassers àas sicberste 8vI»A>tS!llltttt«I gegen àiese I-^rankbeiten bilàet.

mit äl»i»li«l» lilllixsnàvii Xainei» K»nt«r ckvr Iîe»eî«»nu»A

Kieàerlagen in àer 8<?It^veî^ DU»r dei àen l-'irmen:

untere läune 19.

I ^.^« r i». ^ II I I I lî

M Kûn8tleiàu8 Zuriet.,

IIiaIgS88v 5 lieben ttötel Laur am See ^lil-'lLk I.

liU88te.Inilx mvilernei Iiui»8<^eike
in monÄtllLN v/ecnselnclsn Lerien.

l'àglieil (mit ^usnatime Montais) ununterbrochen gvösfrivt:
von VormittaiAs 10 klnr dis aden6s 7'/, Dlrr.

àintk-itt: M'r. I.
Lonnta^s von nacnml'ttÄAs 1 l^lnr îrn TO t^tl».

Vollslànàig neu umgebauter Il'1-Aîìrtt^It von /.üricki im iVletropol sm Lee.

I--ieus Illusionen unà 17rics. 59

s-rosssr ?s,1invNAartsii init orlentirlisekein LuKet.
Im erstell Stovlc VoUîsvorLummIuug.

Ssôàkt von krüd 3 17kl- à átââs 10 là.
Direktion k. â'l)llV0ll0Il.

Oss karrrose LeLtrselÄutenbistt

liÄNN de?oAen werâerl per Lxp. à Zc> Lts. elurclr 6ie Lxp. (les

I^e'oelspsltei-'', kÄrnistrÄSse zi, ^ürick I.



.tardan &Cle, Zürich
i;n'inhofstrasse77 ^"<\0

v^J^Verkauf
meterweise!

iifertîg. nach Mass:

Anzüge, Joppen,
Haveloks, Mäntel etc.

Preisgekrönt 18-52
P. P. W. Barelle's

Universal

agen- Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumann

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

Zu beziehen durch jede Buchand-
lung ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift des Med.-Rath
Dr. Müller über das

r 'af'é/AiaU

tu

on

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt. Braunschweiff.

I^ciriser
GUMMI -ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 35-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

J.E.Züst,Ziirich
Geigenmacher & Reparatur

DIPLOMirCl.Zurich
d. kanl". G e Werbeausstellung

Champagne Strub
Carte noire doux".
Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".

Especlally made for England.

Blankenborn & Co..

B aie.

Der Nebelspalter"
Abonnement per Quartal 3 Fr.

Sicherer Weg zum Reichthum!
Magische

Taschen-Sparbank
Sie scbBesst sich selbst, zeigt den darin

befindlichen Beitrag an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe mit der entsprechenden
Geldsorle vollständig gefüllt ist, und zwar Nr. 1
nach Ansammlung von Fr. 20 in 50 Cts.-
Stücken, Nr. 2 nach Ansammlung von Fr. 3 in
10 CtS.-StÜCken ; früher kann die Einrichtung
unmöglich geöffnet werden und nöthigt daher zum
Weitersparen, bis sich Fr. 20, resp. Fr. 3 in der
Sparbüchse gesammelt haben. (H 1337 Q)

Preis 80 Cts. per Stück. Von zwei Stücken
an frankirte Zusendung überallhin bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken oder
bar, oder gegen Nachnahme. Von % Dutzend
an 20% Rabatt. 63-3

L. Fabian, Basel.

Grösste Dfenfabrik der Schweiz! Wettert & Cie
Sursee.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26

II Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung lüricb 1883,

Luzern etc.

Anfertigung von
Keklainc-Plakaten & Karten aller Art in einfachstem

sowie hochfeinstem Bnntdraek
(Schrift-, Aiwiehu-Stm^c.u-,4*,rtht5bi»-JuiulflgûriiçhePl^at<0.

Transparente und geprägte Plakate.
Collectiv-Plakate für Verkehrs-Anstalten, Hôtels, Industrien, Handelshäuser etc.

Blech- und Emaille - Plakate und Schilder.
Ferner alle nur erwünschten Arbeiten in

Lithographie-, Buch- und Lichtdruck
als:

Briefköpfe, Avise, Memoranden, Circulare, Fakturen, Reuhnutinen, Öuittungen, Wechsel, Pnstkarten,

Adresskarten, Preis-Cnurante.

Menus, Speisekarten, Etiquetten.
Bunte TJmschlagpapiere mit Text

in Lithographie und Prägung.
Deckel in feinsten Ausführungen für Pappschachteln etc. etc.

Kalender zu Reklamezwecken in allen Grössen & Ausführungen.
Zur Anfertigung von Skizzen, Kostenberechnungen etc. wende man sich an

Hans Trommer
Seilergraben 51 ZÜRICH I - 51 Seilergraben

$ert St. äcibgcn in gtcilittflcn fdjrcibt: SBon St. $«mmtl'8 £ftin<iioflen
tonn i* «ut atusflcacidjncteê bettdijeit M betjanbcltc bamit eine Patientin, meldje
fdjon latine an (tarier Slridjiudjt litt nnb bei bev trotj fadjgcmäfjer Mllgemeinbeljanblung
unb SHnloeubung aller üblidjen (nfemnittet, nidjt bie aeringfte Beffttunfl ju »erfbüren
War. 3ljr .Çiàinatogcn leiftete gerabeju ßrftaunficljeä. Wadjbem bie "Patientin 3 îaae
tjinburdj täqlidj 2 gfjtöffel eingenommen, bob fldj.-ber »U»ettt unb baê TOqcmeinbefinben
tourbe bebeutenb beffer. 9llë im »erlauf »on j'ttfa 3 SBodjen .jluei ïjlafdjen tonfumirt
Waren, ergab bie objeftiue Unterfudjung ein febr gtinftifleS Mcfultat unb baS fubjettibe
SSefinbcn war fo uorjiiglidj, bafj bie »Patientin "H? für »ofljtänbig gefunb tjielt."

Çerr St. Äticflct in îBtlUitt: ,,$>r. Rommers fpäm'atogen tjate idj bei jWci
blutarmen SDamen mit ftatt barnieberlieqenbem 5t»»etit in «nioenbunq gejogeu. Set <gr=

folfl Umt iibcttafdjetl» unb finb in beiben gälten qröBere îiadjbcftellungen erfolgt."

fat Sr. ®d)iilj, «ififienjai-jt am TOarienljofbital iu £amf>utfl: ®r. ßommel'S
hämatogen Ijat bei jluei fyällcn bon aieidjfudjt refp. Slutarmutb aSorjûflltdité
geleiftet". »rofbette mit tjunberten »on iirjtlidjen ©utadjten auf gefl. »erlangen fltnti*
unb ftanfo. SJeßotS in allen Ulpotfj'etcn. l32-8

^liebten & gfe., djem.^fiitnaceut. Saboruf., ^itrid) HI-

¦

OrtÉaÉÈ
wie : Zirkulare, PreiscouranU, Prospekte, Biochuren,
Kataloge, Tabellen, Adreai- und Visitenkarten,
Afficheu etc. liefern Web-rüder Frank,

Bucltdruckerei, Waldmannstr. 4, Zürich.

mm
lij- II i

i? p
inj iÊ Iii

Ii BPHIi
vormals Cosulich-Sitterding,

Kassenfabrik
Hottlngerstrasse 28, Zürich.

Geld- u. Bücherschränke, Kassetten,
915 Geldkörbe etc. (O F 3236

Pariser Gummi-Ärtifcel
Ia. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts. -Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Emil Kücheli, Coiffeur,
Chuv.

Fassungen
jeder

Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

Pferdestall-
Einrichtungen

Gescuirr-SSattelkammer-Armataren

Gebr. Lincke, Zürich.

I Schiffsjungen »

[f] gesucht, für grosse Fahrt, nach «
Tu all. Welttheilen, desgl. Heizer und U
LfJ Stewards. Bitte Briefe mit Re- H

[|J tourmarke. I
hs Stäuble, Spielbudenpl., Hamburg, j|

v^Ä-^Verliauf

à?uge, àovpell,
Nuvololls, Nâlltsl sie.

l^rsisizskrönt 18-52
V. LarsIls'L

desenigt sofort alle Lckmerzen unà Le-
sàveràen. /^uzkuntt uneotgeltlicl,

Groden gratis gegen l'orto,
vom rkaupt-Oepot

IZerlin L. W., ^rieârickstrssse sso.

In Scnscntoin à k^r. 2. uncl l-^r. 3. 20.
O ö v 6 t s :

Gurion i ^iiotlisks von L. kZanmsnn
bei àer Zikldrücke,

^potksks xnr ?ost Sein Xrsnxpiat^

dk2iSllSll àurvll j-sâs Lueuallâ-
Illllg ist àie preisgekrönte in 28. àk-
läge erschienene Lckiist àes lVleà.-Iìatk

Or. Ivlllller Uder àas

?rcie ^usenàung uuter Louvert fur
?r, 1. 25 in Lriekârken. 34-52

Lâusrâ Louât. Lt'îìunsokxvôis-.

Is. Voriug llusiitàt
à 3 4 unà 5 ?r. per Outzenà verseuàe
kraullo gegen z^acknakme 35-20

Xiirivti.

Leigenmscnei'^Iîepi.àr

0I?ì.0 1^1.^1 Wien
^. kaii^. lZ ewei-b eâuàZselIung

Csrte ovlro cloux".
Zportzmsn clemi sso"-
Si-snci lirêm-nt lioux et îoc".

eNiìMPSs>N0 kiu!î-iS l>r>".
5psrx!!ng 8«!î! i-xti's ör>".

klst,ecis!l> msoo «or i-ngisncl.

« »1«.

^donnvmsnt pvr uusrtal 3 fr.

Zicksi-er Vìieg zum keiekilium!

Is8eken-8p3?-b3nk
Lie schliesst sied selkst, zeigt àen àsrin de-

lmàlicken Lslrag an unà kaun erst àsnn geöffnet
v>eràen, wenn àieselde mit àer entsprecdenàen
Lelàsorle vollstânàig gefüllt ist, unà zwar tVr. 1

uà àsswmluiig von i?r. 20 w 50 llts.-
Stilàii, Ilr. 2 llavu àssmulluiig von kr. Z iu
l0 Vts.-Stüvllell; früker kann àie Linricktung
nnmögltck geöffnet vveràen unà nötkigt àaker zum
Vàrsvarkll, dis Sick ?r, 2g, resp. ?r. 3 in àer
Lpardückse gesammelt Kaden. (11 1337 <))

?rà Sy Cts. per 8tiivk. Von 2vei Stüvlikll
so trsllkirte 2usouâullg üdoralltiill bsi Vor-
killseuäullg Ses Letragks in Lrietmsrkell oâor
dsr, oâor gkgtîll k-íaollllaàmk. Von '/z Outzenà
a» 20°/ Ladatt. 63-3

1^. ^adiau, Lasel.

t,fii88te lIflZlilàik llei- Setivleii!

Hauptnlisls lürivk I»
lZcke Laàenerslrasse - Langstrasse.

?ili--.len in: 24-26

àlLV^ILLIZI^:
187Z 1881 1884

WlM lliill tkkellluiîluliiig Ilikicii 1°LZ,

l,U2krll etc.

àssrtigung vou

^>-d>'ill.-. .Vn>i> d!-. u i'^lirp! .!'- >nu.i.IÌAiri!>:ji>' i'Iuk:ìi^).

Lollectiv-LIakate sur Veikekrs-^ustaltsn, Hôtels, Inàustrien, I1anàelskau-si etc.
Vison- uncl tlmsills - plslcats uncl 8eliilllsi-.

Leruer alle nur erwünsckten ^.rdeiten in

I/itltOKiapiiie-, Unen- unà I/iâtàtià
aïs:

gtiîlitiipflî, kvise, MemitZinieti. eireul-ifê, iàl-e», lìeslittltiiztîii, llmllunge», ^eoiistî!, r^àà,
kl!siS8l«>tltî». l>kt!ÌZ-lî>»it^Ie.

Menus, Kx»6is6l<3.r't.sii, UU<^u6tt.6ri.
Snuìs ViiisvnlaKpapisrs mit: ?sxt:

in Litkograpliie Ullà Lrsgung.

vvàvl in tsinstsn ^v.skiNirlln?v» kiir ?»ppsoll-ì0lltsli> eto. àûalonâor 2u kslllsmosvoàil w alleu Krossen S- àstûllrullggll.
?ur Anfertigung von Skizzen, ivosteuderecknungen etc. >venàe man sick an

Blàrmuth. Bleichsucht.
Herr Dr. Seidgc» iu Frcillngen schreibt: Von Dr. Hommel's Hämatogen

»ann ich nur Ausgczcichnctes berichte» Ach behandelte damit eiu- Patientin, welche
schon lange an starter Llrichînchi litt nnd bei der troh sachgeinaszer Allgemeinbehandlung
und Auwenduna aller üblichen <?iienmittel. uicht die geringste Besserung zu verspüren
war. Ihr Hämatogen leistete geradezu Erstaunliches. Nachdem die Patientin 3 Tage
hindurch täglich 2 Efjlöffcl eingenommen, hob sich. der Appetit und daê Allgcmeinbesiuden
wurde bedeutend besser. Als im Verlaus vo» zirka 8 Wochen zwei Flasche» lousunurt
Ware», ergab die objettivc U»tersuchung eiu sehr günstiges Resultat und das subjektive
Befinde» war so vorzüglich, dasz die Patientin -sich sur vollständig gesund hielt."

Herr Dr. Krieger in Putlitz: ,,Dr, Hommel's Häinatogen habe ich bei zwei blut-
armen Damen mit stark darniederlicqcndem Appetit in Anwendung gezogen. Der
Erfolg War überrasche»» und sind in beide» Fällen größere Nachbestellungen erfolgt,"

Herr Dr. Schulz, Assistenzarzt am Maricilhospital in Hamburg: Dr, Hommel's
Hämatogen hat bei zwei Fällen von Bleichsucht resp, Blutarinuth Vorzügliches
geleistet", Prospekte mit Hunderten von ärztliche» Gutachten aus gcsl. Verlangen gratis
und franko. Depots in alle» Apotheken, 132-8

Wcolaii k Kie,, chem, -Pharmaceut, Lnboent,, Zürich Iii-

xvio : /^rkulsro, ?roii-couri,nt«, Prospekts, öl ocliuren,
Knwloj-o ?itoe-II<zn <Vàro»>>- unà Visitenkarten,
^ftiekou ste. liefern ^elkriìàir Z?'r»i»Ii,

kuoiiàenàvrei, ^Vstàiuuunstr. 4, ^ürivti.

' 1' ll II i

M'!Z!

» i

js M

vormsls Losulioli-KitteràjiiK,

liottingerstrsîse 28, ^î»r»«Ii.
kvlà- u. öüodsrsonränlis, Lsssettsn,
915 vâôrbo oto. <0?3236

I». Vorzug Yuillitüt
à 3, 4, 5, 6 unà 7 ?r. per Outzenà
(suck vveràen kalds Outzenà adge-
geden). ?re!s-Loursnt -.virà gegen
11) Lts. -Briefmarke verscklossen zu-
gesckickt. 16-52

«n»»! ittiivlîiell, Loiàr,
Lnuv.

t?î>88uuxeu

seàer

Klûìàinpeii-

!L ü r i v I»

Preisliste ?u Diensten.

Kkoeuirr-àLàl^mm^

Kà. ì-inà, lül-io!,.

l« gesuckt, kür grosse ?skrt, nack ^
M ail. V^slttkeileu, àesgl. Heizer unà »
M Ltevvaràs. Litte Lriefe mit ke- »
ils lonrmarke. ài

Stâllblo, 8pieIduàenpI.,llî»Mdurg. »
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